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Vubermal - Verlautbarungen.
Z. l l 4 7 . (2) 3ir. 16539.

<Z u r r e n d e.
Nestimmungen, in wiesern eine Erbschaft

auf Ansuchen eines Gläubigers deö Erben in
dle Pfändung gezogen werden k«nn. — M i t '
telst Allerhöchst.r Einschließung vom 9. Mai
d. I . haben Stine Majestät über die Frage,
ov ei»,e Erbschaft auf Ansuchen emes Glaubi«
9krö dlö Elben im Wanzen gepfändet w/rdln
könne, die Erläuterung allcrgnädigst zu erlh.i-
len geruyet, daß dem Gläubiger des Erben
nach dem H. 822 deö allgemeinen bürgell. He»
schbuches Verbot, Pfändung otzcr Vormerkung
nur aus ciuzelne ErbschaflLsachen, nicht auf das
Erdrecht im tanzen bewilligt wcrden könne.—
Dicse Allel höchste Bestimmung wlrd in Folge
hohen Ho!kan;l.ldecrettö vom 27. Juni l. I . ,
Z. 2 l ' l29, allgemein kund g.machl. — Laibach
am 5j. Jul i l8lt?.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
^'andslt,Gouverneur.

L a r l G r a f zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und Primör, k. k Vice-Prasidtnt.

Ios. Ed. Freiherr Pino v. Fricdenthal,
k. k. Gudernialralh.

3. N^lz. ^2) Nr. !6795.
C u r r e n d e

besk. k. i l l y r . La n d es« Gube rn i umS.
" - Betreffend die Verhandlungen zur Sicher-
"l l lung des Ertrages der allgemeinen Verzeh-
rungösteuer für daö Velwaltunasjahr 16l7
""d l)e,ichungöweise 18'l6 und l 6 l 9 . — I n
Folge hohen Hofkammcroecrlte5 vom 16. Juni
^8^6, Z. l 9 l ^ 7 , haben die Abfindung^- und
«5erpachtungs. Verhandlungen zur Sicherste!'
lung der allgemeinen Vcrzchrungssteuer für
das Verwaltungöjahr 1S>7 in derselben Art

zu geschehen, wie sie mit Rücksicht auf das hohe
Hofkammerdecret vom 29. Mai l839, Z. 2 c l l ^ l .
für Das Verwallungßjahr 16'^6 Sta l t gcfun»
den haben. — Et werden demnach folglnde
Bestimmungen zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht: l ) Die Verhandlungen zur gemeinschaft-
lichen Al'fmduua, von (Korporationen oder gan-
zen Gemeinden, so wie zur Verpachtung, wer-
den in doppeller Art gepflogen werden, rntwe«
der auf ein Jahr mit stillschweigender Erneue-
rung für die nächst darauf folgenden zwei Ver-
walculigsjahre, oder auf drei Jahre ohne Vor»
behalt der gegenseitigen Aufkündigung. —
2) I n die Vertrage auf drei I«hre wird die
Bedingung aufgenommen werden, d^ß gegensei-
tig t?a5 Necht vorbehalten bleibt, im Falle ei-
ner eintretenden Arnderung in den Gesetzen oder
Tariffcn den Vertrag gegen dreimonatliche Auf-
kündigung aufzuheben — 3) Die Al'fl'nduiigs«
vertrage, welche mit e i n zeln e n Gewerbspar«
theien abgeschlossen werden, w.rden sich nur
auf Ein Jahr mit der Bedingung der stillschwei-
genden Erneuerung erstrecken. - 4) Von die»
son Verhandlungen bleibt die Eicherstellung des
Verzehrungssteuer . Erträgnisses von der Bier-
erzcugung und den gebrannten geistigen Flüssig-
keiten ausgeschlossen. — 5) Endlich wird als
Zeitpunct, bis zu welchem die vcrzehrungösteuer-
pflichtlgen Gewerbsunternlhmer die zur Erlan-
gung deö gtfaUsämllichen Erlaubnißscheines
erforderliche Erklärung Abzugeben haben, der
Termin b i s l ängs tens ! 0. A ug u st l 6 4 6
festgesetzt. — Laibach am ,0. Jul i I8' l6.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes- Gouverneur.

C a r l Graf z« W c l s p e r g R a i t c n a u
und P r i m ö r , k. s. Vice-Präsident.

Jos. Ed. Freih. Pino v. Friedenthal,

k. k. Gubernialrach.
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Z. 1125. (3) Nr. 16553.
S u r r e n d e .

Hinsichtlich der Stämpelpflichcigkeit der
Lottoausspielungs-Gesuche. — Zu Folge eines
an die k. k. steyermärkisch-illyrische Camera!-Ge-
fallen - Verwaltung erstossenen hohen Hofkammer-
Decretes vom 21. April d. I . , Zahl I 4 I 7 7 M 7 ,
unterliegen die Gesuche um die Bewilligung zur
Ausspielung von Gegenstanden jeder Alt in dem
Sinne des H. 70 , Zahl I , dem Stämpel von
30 Kreuzer für den Bogen, wobei cs keinen
Untcrschled macht, ob mit einem und demselben
Gesuche um die Bewilligung zur Ausspielung von
Gegenständen in einer oder mehreren Lottoziehun-
gen gebeten wird. — Laibach den 8. Jul i 184«.

J o s e p h Freiherr v. W e i n g a r t e n ,
Landes - Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. k. Vice - Präsident.

Jos. Ed. Freih. Pino v. Frlcoenlhal,
k. t. Gut.»e>tlialrath.

Z. 1124 (3) ' ' ' ' ^ ' Nr. 1«8«4^
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Bei dem politisch-öconomischen Magistrate
der l. f. Prov. Hauptstadt Laidach ist die'Stelle
des Bürgermeisters mit dem Gehalte jährlicher
1200 si.C. M . , dann dem Genusse der unent-
geltlichen Wohnung und 18 Klafter Brennholzes,
zu besetzen. — Diejenigen, welche diese Stelle
zu erhalten wünschen, haben ihre Gesuche bis
Ende August d. I . bei dieser Landcöstelle zu
überreichen, und sich über die erforderliche» Fähig-
keiten mit den entsprechenden Documenten, und
insbesondere mit den betreffenden Wahlfähigkcits-
Decreten, dann mit den Zeugnissen über ihre
Sprachkenntnisse und gute Moralität auszuweisen
und zugleich anzuzeigen, ob und in welchem
Grade sie etwa mit einem dermaligcn Beamten
des Laibacher Magistrates verwandt oder ver-
schwägert sind. - - Vom k. k. illyrischen Gu-
bernium. Laibach am 10. Jul i 1846.

Z. 1148. ( 2 ) : ' m ^ " N r T I i l ^ ö ^
, - , . K u n d m a c h u n g .
> Bei der k. k. Gubernial - Expedits - Direc,

tion in Laidach sind von dem in Drück erschiene-
nen Jahrgange 18l4 der illyr. Prov. Gesetz-
sammlung Exemplare u 1st,, 30 kr. zu, haben.
— Auch sind bej derselben um den nämlichen
Preis oi< Ergänzungsbände von den Jahren 1813
und 1814, dann 18 l5 und 181«, ferner die
Jahrgänge 18»1, 1833, 1834/ 1835, 183«,
1»»8, 1859, 1840, 1 8 4 1 ^ » ^ 2 ,uno 1843,
dann der,Jahrgang. M 7 z,m 45 kr. C. M . zu
bekommen. - Laibach den 10. Jul i 18!«.

Htavt« unv lanvrechtliche Verlautdarungen.
Z. 1143. (2) Nr. «147.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt - und Landrecht«

in Kraiu wird der Helena Schorga und ihren
allfälligen Erben mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert: ES habe wider dieselbe bei diesem Ge-
richte die Franziska Schidan, Realitätenbesitze-
rinn in Laibach, die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerklärung rücksichtlich des Anspruches
auf das, auf den, dem hiesigen Stadtmagistrate
«üb Rect. Nr. 1U3 und 191 dienstbaren Kra-
kauer- Waldantheilen laut Heirathsabrede dän.
20. Juni, illl:>Ii 20. December 1788 versicherte
Hcirathsgut pr. 350 ft. eingebracht und um eine
Tagsatzung, welche hiemit auf den ?!). October
184« früh ft Uhr vor diesem Gerichte bestimmt
wird, gebeten.

Da der Aufenthalsort der Beklagten und
ihrer Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt,
und weil selbe vielleicht aus den k- k. Erblanden
abwesend sind , so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichts- Advocate« l)i-. Anton Rack als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichts-Ordnung ausge-
führt und entschieden werden wird.

Die unbekannt wo befindlichen Geklagten
werden dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit sclbst erscheinen, oder in-
zwischen dem bestimmten Vertreter, 1)»-. Rack,
ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcizumessen haben würden.

Laibach den 11. Juni 184«.

3. 1120. (3) Nr. 313.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte, zu«
gleich Mercantil- und Wechselgerichte in Kram,
wird bekannt gemacht:
7 ! ^ E s sey über Ansuchen des Handelsmannes
Anton Ernest Seeger, Vater, dic Firma: .,A.
E. Sceqer," rücksichtlich der hier geführten Kram-,
Nürnberger- und Galanterie-, dann Tuch- und
Schnittwaren-Handlung am unten gesetzten
Taqc in dem diestgerichilichen Mercantil- Gerichts-
Protocolle gelöscht worden.

Laidach am 11. Juli 184«.
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Z. l l 2 8 . (3) Nr. 6960.
E d i c t .

Von dem k k. St^dt - und Landrechle in
Krain wird bekannt gemacht: Eb sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen dcr Ioscohme Eberl,
alö Or. Loren; El)erl'schen Ulnversalerbmn, «e-
ßen die Anton Dollenz'schen Erde», wegen 600st.,
'n die öffentliche Versteigerung d.s, den Ex«>-
qulrien gehörigen, «us >l fl. 20 kr. ^esch t̂zcn»,
dem Magistrale hier dienstbaren, .^"d Conscr.
Nr. 5,3 am Füße deS tZastelN'.rgcs liegenden
Haus,s gewilliget, uno hiezu die drei Termine,
"nd zwar: auf den l?. August, 21 . 2eptcm>
ber und l!). October l. I , jedesmal mn M
Uhr Vormittags vor diesem k. k. H?tadt.
und Landrechle mit dem Beisätze bestimmt
Worden, daß, wenn dieses HauS weder lit,
der ersten noch zweiten Fei lst etungstaftsat-
zunq um den Schatzungsbciraq oder darüber
an Mann gebracht weiden könnte, selbes bei
der drillen auch uncer dem Schätzungsbltraqe
hir.tangegeben werden würde. Wo übrigens
den Ka«'flustigrn srci steht, die dießfalli^en
Licitalionäbrdinqnisse, wie auch die Schätzung
in der di»ßla>,drechll>chen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bei dem (5xe-
lulionsfuhrer, O>. Kautschltsch, »in;usehcn und
Abschrislen dovon zu verlangen.

Laibach d^n 4. Jul i ! 8 l 6 .

Z. 1121 (3) Nr. 19751. ^ l Nr. «17U.
Von dcm k. k. Nieder-Österr. Menantil-

und Wechselgerichte wird hiermit bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen des A. E- Sceger, Han-
delsmann in Wien, durch 1>l-, Egger, hinsichtlich
des angeblich in Verlust gerathenen, von Rcyat,
cl<? <!:»lo Tricst den 13. Fcdruar 184«, vier
Monate 2 <l-.t.o fällig, über «»1 si. 3<j kr.
C .M. in 20gern, an Ordre eigene, auf Philipp
Scherz in Preßdurg gr'̂ ogenen, von diesem
acccptirten und in Wien bei I . Pikel domi-
cilirten, durch Kiro des Ausstellers, 6clu.
Triest den 2tl. März i s ^ U , an die Ordre
deö Nikol. Recher, und durch Kii-o des Letztcrn,
«io <l̂ l<, Laibach den tU. Juni ld4t i , an die
Ordre Seeger K l^olnp > und von diesem durch
<5iru ci.io, Laidach den I « . Juni 18':« an die
Drdre des A. E. Seeger gcdiehenen Prima - Wech-
sels, in die Ausfertigung eines Amortisations-
Edictes gewilliget worden. — Alle jene, welche
daher diesen Wechsel in Händen haben, oder
Hieralis aus was immer für enmn Nechtbgr,mde
elncn Anspruch zu machen gedenken, habcn den-
stlben binnen sechs Wochen und drcl Tagen so

gewiß hierorts anzumelden, widrlgens nach Ver-
lauf dieser Frist dieser Wechsel als amortisirt erklärt
werden würde.

Wien den 2. Juli 184«.

Aemtliche Verlautdarungen.
Z ,,H46, (2) Nr. 2462.

L i c i t a t i 0 ns - V e r l a u t b a r u n g .
Behufs der Herstellung einer Brettcrver-

schalung sammt Schutzdach an der am Laibach-
fiusse bestehenden Baggerschaufclmaschine wird in
Folge hoher Gubcrnial-Verordnung vom 5. d.
M. , Z. 12,ll«8, eine Minuendo - Versteigerung
ln der Amtskanzlei dieser Baudirection am 3tt.
Jul i d. I . , um 10 Uhr Vormittags abgehalten,
zu welcher die Bauunternehmungslustigen mit dcm
Beisätze eingeladen werden, daß die hiebei vor-
kommenden Zimmcrmannsardeiten auf 10« st.
42 kr., Schlosserarbeit auf 13 si. 44 kr., da-
her zusammen auf 12N si. 2« kr. veranschlagt
sind, die Versteigerungsbedingnisse, der Plan und
die Baudevise aber in den gewöhnlichen Amts-
stunoen daselbst eingesehen werden können. —

Von der k. k. Landes - Baudirection. —
öaibach am 17. Jul i 184«.

Z. i i38 . (2) Nr. 6ßo6.
A \ v i s o d i C o n c o r so.

Resisi vacanti i posli di Amministra-
tore e Controllorc allo Spcdale civico di
Trieste ed agli unitivi I. II Stabilimeuli di
bcuoticenxa, ques t ' ] . 11. Magistrate) polit.
econ. \mv facolti ;ivuta con ri»pcliato Go-
vcrnati'.o Der.reto 20 Giugno pross. pass.
N. >4o4^ dichiara col presente aperl.o for-
male concorso ai medesimi lino a lutlo il
di in Ajjosto prossimo venturo. —All ' in-
calico di Amuiinisiralore va congimito i'
ammo appuuiameiito di sni. 8oo, piü 1' an-
nua riniuncrazione di stii 200, per la go-
slionc degl1 1. Iu Stabilimcnti , inollrc il
godimento graluito di quartier« n d P «di-
li/io deJlo Sp<!dale, e la pcrcczii"«ne di 10
Klafter Jegna d.» iuoco; a quello di Con-
irullore I*'ammo eiiiolunipnto di fni. 5oO,
e I' annua rimiiiiürazione di fni, 200, ed il
quarlicr« »r.ituitu. — Kutro il termine
sopia fissaio dovranno gli aspiranli prcscn-
tare a cnu'Slo Magisiralo le ioro stipplichc
corredaic da duciimenli ctMiifioanli: L' ela,
luogo di nascila, r^ligionc , bnndizione stato,
c ndilta morale e politic.')| la c,oij iscon/.a
della .linjjii.p (ed,escsl^ italiana, ^ij^^uoliria,
(ialtra slava, nouche dclle scienze di cuii-
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tnbilitä *, si'» «tudj pcrcorsi, i servigj fino
ad ora prcstaii ed i merili acquisuiisi, la
cnpaciiadi prcst CO ciuzionc por 1' impirtjo
di Amministratorecon fm. 800, « P(!r qucllo
di CotiLrollore con fni. 400. — Dichiiire-
ranno s c , c d in qual grado siauo purcmi
od affini cogl, imjiiofjati di quosio Magi-
stral o o dellu Spcdale. — Dnll* imp. Reg.
Magistrato polit ccon. Trieste, li 8 Lu-
glio ifi/,6
ANTONIO BARONEPASGOTlNlD'EniiENrELS,

Se^retario

Vermischte Veriantöarungcn.
Z. l l 4 5 (2) ''.iH. U! ^ ^ ^ ^ ^

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Hcrzogthums Gollschee

wird hicinit allgemein bekannt gegeben: (̂ s sey über
Ansuchen deö Herrn Dottm' Mc>n>nlliail Wu^b.'ch,
Clivalm's dc> mj, Iol)luni^ Maria Sivctiz. väterlich
Johann Nep. ^weliz'schcn <^lbinn, wider Johann
Eppich ron Winktl , in dic e^cuiive ?ic!ldic>ung der,
in WiiUel 5ur» (H. <)il. 4 u>,v ?)>ecl. Nr. 7'<4 lirgen'
dcn, dem Hcrzogldlime G»tischec diensid.nen, auf
320 si. glschä^lcii l j8 Urb. Hude s«mnn Wohn und
Wirthschaslsgebälidt!,, vann der zusliminci! auf l48ft.
8 kr, gesckälzten Fährnisse, a'.s: Viel ' , Mcitrrüsluüg,
Heu, Llroh lc., wege,l ans dem UnYcile dd». 3.
Juni l^^5, Z. l354, schnldigcr I<^9 st. 46 tr. c.». c.
gewlUiget, und zu deren 3>orn l̂)me die Tagwtzun.'
gen auf den l l . August, ll). Erplemder u»d lO.
October l t t4 l i , jedrSmal um 9 Uhr ^ovmitt<ic,s iu
loco Wii^kel mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß die Hubc und die Fährnisse erst dei der dritten
Talfahrt unicr ihrem Schätzungewerihe, dic Ladr-
nisje insbesondere nur gcgen gleich l)ari Bezahlung
hinlangsgeben werden.

Hiezu werden Kaufinstige mit dem !Uc,'s«tze ein-
geladen, daß der Glundduchsrxtratt, das Schainings'
protscoll und die FeildielnnMcdingnisse hierqelians
eingcsrhtil und hicron Abschriften dehodl'u werden
können.

Bezirksgericht Gottschee am 20. Juni '«46.

Z. N ^ . ( l ) Ar. ,782.
E d i c t .

Vom Vezilksgerichte Gottschee wird allgemein
bekannt gemacht: ^s sey über Ansuchen des Paul
Hiuppe in Umerlaag, wider den Michael Kostel'jchen
^erlas), r«8p. dessen Kurator (^corg Pcrko. in dic
executive Feilbieluna. der, ln Otterbach »,il) (̂ . Nr. i
und Nect. ^ir. 3?7 liegenden, dem Herzogthume
Goilschee dienstbaren, auf l50 si. geschätzten l j^Urb.
Hubc sammt Wohn-und Wirlhschaflsgebauden ge-
wlUigt, und zur Vornaluuc dersclben die Tagsal^un-
gcn auf den l l . August, 10- September und »0.
Dcwder l8H«, jldeömal um l0 Uhr Vormitlagä an-
geordnet werden, mildem Beisalzc, daß wenn diesc

Realität bei der ersten odcr zweiten Fsilbisfungstag»
falnl nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an
Mann gebrachl werden konnte, bei der dritten auch
unter demselben hinlangegcbcn wnrde.

Grundbuä?sexiracr, Schatzungsprotocoll und die
Feildietungsbedin.qniffe können Hiergerichts eingesehen
und hievon Abschrisien genommen werdcn.

Bc^irkögevichl Goitschee am 20. Juni I84L.

Z. ll^>2 (2) Nr. l?84.
(5 d i c t

Von d«m Bezirksgerichte Krupp wird hiemit
bekannt gegebene Es sey über '̂ rtsuchen des Georg
Hump von ^icutabor,Haus. Nr. 8 , im BezirlcGotl»
schee, die execunve Iellbietung der denl Erecuten
Johann Michcltfchilsct) vvn Vcrralscha HauS Nr. 3
gchö'.igen ^landrealiiälen, nämlich:
ll) der dem Gute Maischciolhos 5«,b Nec-. Nr. 5 ' / ,

dienstbarcn lj-l Kanfrechisdube zu äierialscha «ul>
l^. Nr. 3, inl gcrichilichcn ^chahungowenhe ^oil
l52 f l . , und

li) oes dem Gule Semitsch »ub (>l,rr. Nr. 735 dienst-
baren Weingartens im Anzelberge, im gerichtlichen

Schäym'gÖwtrlhe von 20 si., wegen aus drm ge»
,ichiiichcn vergleiche vom ^6. Juni l8'4l), Z. >5U5,
noch schuldiger 70 fi. 3 l kr. (). M . <-. «. <-. bewilli-
ge: , und s«ycn zu derln Vornahme 3 Tagsatzungen,
nämlich auf den 2?. August, ^«. September, und
2li Ociober d. I . . innner ^orm'ttag von 9 bis l!i
Uhr im Orte der Pfandrealicälcn mit den- Beisatze
angeordnet worden, daß solche bei der drttlen Feilbie-
tungMagsatznng auch unicr dem Schatzungswerlhe
hincangrgebcn wcrdeil wü'ldcn.

Die ^icitaiionsbedingnisse, das Echähungspro-
tocoll und dic Gvundbuchsrxiracce tonnen hicrgerichls
eingesehen werden.

ittezi,'t<5genchl Krupp am l5- Jul i I84ü,

Z. l l 5 y . <») Nr. 7 l ! .
E d i c t .

Von dem k. t. Bczirktzgtlichte Savenstein zu
Weichscli^cin wiid hiemit bekamn gemacht: ^s sey
i« Folge Zuschlifc des hohen k. k. train. Stadt» und
Landrechtes ddo. l « . April d. I . , Z. 3^ltiU, in die
Veräußerung der, zum Nachlasse des am 5. April
d. I . zu Scharsenberg vcrsiorbenen (>oopcralors,
Herrn Blasius ^ikar gehörigen, aus lOO si. '̂ 2 tr.
bewerthr!eil Bücher, und deö zu dissein Nachlasse ge-'
höngen,Ialtt Inventur v. l 7 .d . M . auf 1 l3 fl. ^ll kr.
geschätzten Mobilart., als: Kleidungsstücke, Wäsche.
Zimmereinricbtlmg:c. gewilllger, und ;u dcren Vor-
nadme die Tagsatzung auf den 5. August d. I . , Vor«
mittags uon 9 bis l'2 Uhr und Nachmittags von
3 bis 6 Ul'r im Pfarrhofe zu Scharfenberg mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Verlaßgegen-
stände nur gcgen gleich bare Bezahlung, und nicht
unter dem Schätzungswcrihc hincangegeden werden.

Das Verzeichnis) und die Schätzung der Bü>
chcr, so wie des übrigen Mobilars können hieramls
eingesehen werden-

K. K. Bezirksgericht zu Weichsclstcin am l8 .
Jul i 1846.


